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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 185 bis 187:
ökologische Mindeststandards festlegen. So können wir ökologische Innovationen,
beispielsweise im Bereich Verkehr, fördern. Schlüssel für weniger Energieverbrauch sind
der Bereichdie Bereiche Planen Bauen und Wohnen und der Umstieg auf eine
energieeffiziente Elektromobilität.

Begründung

Bauen und Wohnen ohne eine ressourchenschonende Planung (europäische
Raumordnung, nationale Raumplanung, Landesplanung, Bauleitplanung) kann nicht
mehr naturverträglich sein.
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